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Landwirtschafliche Schule Châteauneuf
Partnervereinbarung mit der Region Champagne

(IVS)  -  Die  Landwirtschaftsschule  Wallis  Châteauneuf  hat  einen
Partnerschaftsvertrag mit  dem Bildungszentrum "Viti  Campus d’Avize" in der
Champagne unterzeichnet. Diese Partnerschaft soll es den beiden Institutionen
erlauben,  den  Austausch  zwischen  den  Lernenden  oder  Studenten  zu
organisieren und damit die Ausbildung der Jugendlichen aufzuwerten.

Die  Landwirtschaftsschule  Wallis  pflegt  schon  lange  Kontakte  mit  Institutionen  im
Ausland.  Diese  dienen  dem  Austausch  von  Lernenden,  der  Organisation  von
Studienreisen, der Teilnahme an mehreren Interreg-Projekten und weiteren Aktivitäten.
Die erste Studienreise übrigens führte die Schüler 1928 in die Region Bolzano.

Heute hat Châteauneuf Kontakte mit 17 europäischen Institutionen und war 2014 der
Initiant für die Gründung der Vereinigung EUROPEA Switzerland, deren Aufgabe es
ist, die Kontakte zwischen den Ausbildungszentren der grünen Berufe zu fördern.

Diese Öffnung der beruflichen Grundbildung ist für alle Jugendlichen in Ausbildung ein
grosser Vorteil.  Sie haben die Möglichkeit, ihre beruflichen, aber auch sozialen und
persönlichen Kompetenzen zu ergänzen und weiter zu entwickeln.

Nach jedem Austausch stellen die Lehrpersonen fest, dass sich die Jugendlichen viel
offener und interessierter  zeigen und damit  auch aktiver am Unterricht  teilnehmen.
Nach zahlreichen Seminaren in der Region Champagne kann Châteauneuf nun den
Austausch mit der Viti Campus d’Avize in der Champagne intensivieren.

Für Châteauneuf bringt dieser Austausch folgende Vorteile :
die Weinbauregion Champagne kennen lernen; 

die Eigenarten des Weinbaus und der Vinifizierung in der Region studieren;
den Markt der Schaumweine entdecken; 

die Marketing-Methoden verstehen. 

Für den Campus Viti d’Avize stehen folgende Aspekte im Vordergrund :

die territoriale Entwicklung in der Schweiz; die
Umsetzung von Landschaftsprojekten; 

die Integration der Agrarpolitik durch die verschiedenen Partner; 
das Kennenlernen der Landwirtschaft und des Weinbaus im Berggebiet. 



Die  Unterschrift  unter  den  Vertrag  stellt  nur  den  Anfang  einer  konstruktiven
Zusammenarbeit zwischen den zwei Partnern dar. Zahlreiche Projekte wie Austausch
von Praktikanten, Seminare für die Lernenden und Lehrpersonen oder der Austausch
von Lehrpersonen sind im Rahmen dieser Zusammenarbeit vorgesehen.

Sowohl der Campus Viti d’Avize wie auch die Landwirtschaftsschule Wallis freuen sich
über  diesen  weiteren  Schritt  und  hoffen,  dass  ihre  Zusammenarbeit  noch  viele
gemeinsame Projekte hervorbringt.


